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Öffnungszeiten
im Kirchhainer
Phönix Hallenbad

Telefon: 06422 /890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Öffnungszeiten im
Phönix Hallenbad:
Montag bis Freitag
von 7 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag
von 8 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Herrensauna von 14 bis
21.30 Uhr
Dienstag: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Damensauna von 14
bis 21.30 Uhr
Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Neu seit Juli 2017:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst
(ÄBD) für den Landkreis Marburg-
Biedenkopf:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentra-
len Marburg am UKGM, Baldinger-
straße, 35043 Marburg, ff 116 117
(bundesweit, rund um die Uhr er-
reichbar). Parkplätze und Bushalte-
stelle des ÖPNV vorhanden.
Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag., Dienstag, Donnerstag
von 19 bis 24 Uhr

– Mittwoch und Freitag
von 14 bis 24 Uhr

– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
durchgängig von 8 bis 24 Uhr.

Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale für Kin-
der und Jugendliche:
– Mittwoch von 16 bis 20 Uhr
– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
von 9 bis 18 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht nötig!
Ist die Erkrankung indes lebensbe-
drohlich, wie bei starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit,
schweren Verbrennungen oder an-
deren akuten lebensbedrohlichen
Symptomen, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der Nummer 112
angefordert werden. Hier finden Pa-
tienten in kürzester Zeit Hilfe.

Zahnärztlicher
Notdienst
Marburg-Land-Ost

laut Ansagedienst der Zahnärzte:
01805 /607011

Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg, Stadtallendorf,Wohratal
Sprechzeiten: Sa. 11-12 Uhr und
So. 11-12 Uhr sowie 17-18 Uhr.

Apothekendienst

Kirchhain,
Stadtallendorf/Neustadt
Mittwoch, 24.1.: Storchen-Apothe-
ke (Kirchhain) 06422/8992760
Donnerstag, 25.1.:
Haupt-Apotheke (Schweinsberg)
06429/391
Freitag, 26.1.:
Born-Apotheke (Kirchhain)
06422/1885
Samstag, 27.1.:
St.-Martin-Apotheke (Neustadt)
06692/919045 und
Rathaus-Apotheke (Homberg)
06633/325
Sonntag, 28.1.:
Albert-Schweitzer-Apotheke
(Stadtallendorf) 06428/92480
Montag, 29.1.:
Apotheke H. Jung (Kirchhain)
06422/2037
Dienstag, 30.1.:
Markt-Apotheke (Stadtallendorf)
06428/6966
Mittwoch, 31.1.:
Alte Apotheke (Homberg)
06633/257 und
Abrosius-Apotheke (Großseelheim)
06422/4450

Tierarzt
Großtiere: Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Ohmtal
06429/829105
Kleintiere: 06429/1484
Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
24-Stunden-Notdienst Groß- und
Kleintiere: Tierarztpraxis Wetter,
Im Berntal 6, 35083 Wetter,
06423-544550
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Film-Highlights bei „Kino am Turm“
Saisonstart des Kommunalen Kinos im Bürgerhaus mit „Paddington 2“ und „Mord im Orientexpress“

Kirchhain (red). Am 31. Januar
startet das Kommunale Kino im
Kirchhainer Bürgerhaus.

Um 16 Uhr wird für die Klei-
nen „Paddington 2“ gezeigt.

Seit der peruanische Bär Pad-
dington als Einwanderer nach Lon-
don kam und in der Obhut der briti-
schen Familie Brown landete, ist ei-
nige Zeit verstrichen. Mittlerweile
ist der tollpatschige Bär zum voll-
wertigen Familienmitglied avan-
ciert und hat sich auch in der Nach-
barschaft vorbildlich integriert.
Wenn er mit seinem roten Schlapp-
hut, dem blauen Dufflecoat und
dem deutlichen britischen Akzent
auf die Straße tritt, schlägt ihm in
seiner neuenHeimat viel Sympathie
entgegen.

Zum 100. Geburtstag seiner Ad-
optivtante Lucy will Paddington ihr
ein Aufklapp-Bilderbuch mit Lon-
doner Stadtansichten nach Peru
schicken. Um das Geld dafür zu
sparen, begibt sich der flauschige
Geselle auf Jobsuche und stiftet als
Friseurgehilfe und Fensterputzer
reichlich Chaos. Von der geheimen
Schatzkarte, die im begehrten Pop-
up-Buch steckt, ahnt er indes nichts.
Als ein Gauner das Buch stiehlt, ge-
rät der unschuldige Paddington
unter Verdacht und wird zu einer
Haftstrafe verdonnert. Während der
Bär im Gefängnis mit denMitinsas-
sen klarkommen muss, suchen die

Browns den wahren Täter.
2014 inszenierte Paul King das

liebenswerte „Paddington“-Ki-
nodebüt nach der weltbekannten
Kinderbuchreihe von Michael
Bond. Im erzählerisch wie visuell
einfallsreichen Sequel gelingen
dem Regisseur und Co-Dreh-
buchautor erneut ein perfektes Ti-
ming der komödiantischen Sze-
nen und eine stimmigeMischung
aus dynamischen Slapstickeinla-
gen und ruhigen, gefühlvollen
Szenen. ImVergleich wirkt „Pad-
dington 2“ sogar ein Stück runder
als der Vorgänger, was zum Teil
auch Hugh Grant zuzuschreiben
ist, dessen Auftritt als Bösewicht
eine wahre Freude ist.

Anschließend um 19.30 Uhr
wird der Kult-Krimi „Mord im
Orient Express“ gezeigt.

Für die Rückreise von einem sei-
ner Fälle nimmt Hercule Poirot
(Kenneth Branagh) den legendären
Orient-Express. An eine gemütliche
Zugfahrt ist aber nicht lange zu den-
ken, stattdessen hat der berühmte
Meisterdetektiv bald wieder Arbeit:
Ein Passagier wird ermordet und
damit ist klar, dass einer der übrigen
Reisenden der Täter sein muss. Die
spanische Missionarin Pilar Estra-
vados (Penélope Cruz), die Gouver-
nante Mary Debenham (Daisy Rid-
ley), Professor Gerhard Hardman
(Willem Dafoe), die Witwe Mrs.

Hubbard (Michelle Pfeiffer) und der
DoktorArbuthnot (Leslie Odom Jr.)
sind alle verdächtig. Doch bald wird
Poirot klar, dass er den Fall nicht lö-
sen wird, wenn er mehr über die
möglichen Täter erfährt. Er muss
mehr über das Opfer herausfinden –
und sich beeilen, damit der Killer
nicht noch einmal zuschlägt.

Dem Regisseur und Hauptdar-
steller Kenneth Branagh („Dun-
kirk“) ist bewusst, dass es durchaus
einige geliebte Vorlagen der Neu-
auflage gibt. Seine Version setzt
deshalb auf einen wundervollen 20-
er-Jahre-Look. Dank der knackigen
Kontraste und der rasanten Insze-
nierung dürfte kein Zweifel daran
bestehen, dass es Branagh gelungen

ist, den „Mord im Orient-Express“
ins Jahr 2017 zu transportieren.

Neben einem klassisch anmuten-
den Luxus-Look (der in einigen
ausgewählten Kinos auch im 65-
mm-Format zu bewundern ist) und
einem erstaunlichen Staraufgebot
von Johnny Depp bis Daisy Ridley
besticht das Kriminaldrama vor al-
lem durch seine pointierte Poirot-
Interpretation. Der Shakespeare-
Mime Branagh setzt den bekannten
Kino-Darstellungen von Finney und
Peter Ustinov („Tod auf dem Nil“)
eine eigene Sicht auf den Detektiv
entgegen, die für die ansonsten recht
rudimentäre Figurenzeichnung und
den nicht ganz überzeugend umge-
setzten Kriminalfall entschädigt.

„Paddington 2“: Der liebenswerte Bär eröffnet das „Kino am Turm“.

Regisseur und Hauptdarsteller Kenneth Branagh versetzte seinen Hercule Poirot mittels 20er-Jahre-Look ins Jahr 2017. Fotos: Stadt Kirchhain

Ärgernis überquellende Mülleimer
Privater Unrat von Anliegern hat in den Abfallkörben der Fußgängerzone nichts zu suchen

Kirchhain (red). Überquellende
Abfallkörbe in der Innenstadt: Das
ist ein Zustand, der immer wieder
zu beobachten ist und der viele
Bürger stört.

Oft hat dieser überfüllte Zu-
stand zwangsläufig zur Folge, dass
der nicht mehr hineinpassende Un-
rat daneben landet oder sogar sonst
irgendwo auf den Straßen verteilt
wird. Ein trauriges und nicht zur
Innenstadt passendes Bild.

Wer in der Fußgängerzone mit
ihren angrenzenden Straßen und
Plätzen unterwegs ist, kauft sich
gerne mal Eis, Kaffee, Gebäck,
Pommes, Pizza oder einen Döner
zum Verzehren während des Bum-
melns.

Leere Becher und andere Verpa-
ckungen müssen dann auf demWeg
entsorgt werden. Für die Entsor-
gung sind die Mülleimer gedacht,
und das ist auch nicht das Problem.

Viel gravierender ist, dass im-
mer wieder Anlieger ihren Müll in
den Eimern entsorgen. „Dies ist
ein Zustand, der seitens der Stadt
nicht geduldet werden kann. Ich
weise darauf hin, dass „privater“
Abfall in den dafür zuständigen
Mülltonnen der Hauseigentümer
beziehungsweise Mieter zu entsor-
gen sind“, erklärt Bürgermeister
Olaf Hausmann.

Die Mitarbeiter des Service-

und Betriebshofes der Stadt ent-
leeren regelmäßig dieAbfallkörbe,
unter anderem auch samstags, und
sorgen damit für ein sauberes
Stadtbild. Umso ärgerlicher ist die
„Verstopfung“ mit Hausmüll.

„Wir möchten die Bevölkerung
auf diesem Weg auf die richtige
Entsorgung hinweisen. Helfen Sie
mit, unser Stadtbild sauber zu hal-
ten“, so derAppell von Olaf Haus-
mann.

FC Sindersfeld
lädt ein zur JHV

Sindersfeld (red). Der FC Sin-
dersfeld lädt am Samstag, 27. Ja-
nuar 2018 um 19.30 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus Sindersfeld
zur Jahreshauptversammlung.
Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten (Berichte des Vor-
sitzenden, des Kassenwarts, der
Kassenprüfer sowie zum Förder-
kreis und der Entlastung des Vor-
stands) geht es um die Fortset-
zung des Spielbetriebs (in wel-
cher Form auch immer) in der
nächsten Saison.

Daher wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten.

JHV der Emsdorfer
Schützen

Emsdorf (red). Die Jahreshaupt-
versammlung des Schützenvereins
Waidmannsheil Emsdorf e.V. fin-
det am Samstag, 27. Januar 2018
um 20 Uhr im Schützenhaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Die Tagesordnung hängt
am Schützenhaus aus.

Um rege Teilnahme der Schüt-
zenvereinsmitglieder wird gebeten.
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Notrufnummern und Bereitschaftsdienste
Polizei
Polizei-Notruf: 110; Polizeistation Stadtallendorf: (06428) 93050
Rettungsdienste
Feuerwehr-Notruf: 112; Krankentransporte: (06421) 19222
Telefonseelsorge
(0800) 1110111 und (0800)1110222

Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Montag bis Freitag: (06421) 405-7401 oder 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf
Di. 13:00 – 15:00 Uhr, Mi. u. Donnerstag jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 06428/447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) des UKGMMarburg
Mo., Di., Do. 18:00 – 24:00 Uhr; Mi., Fr. 13:00 – 24:00 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 8:00 – 24:00 Uhr
Hotline: 116117

Kinder- und Jugend-ÄBD des UKGMMarburg
Mo., Di., Do., Fr. geschlossen; Mi. 16:00 – 20 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 9:00 – 18:00 Uhr
Pflegedienste
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH (für alle Ortsteile): (06422) 4000
DOC – Mobil Hausärztlich geleitete Ohmtal-Pflegedienst
GmbH: (0 64 22) 66 61 (außerhalb der Geschäftszeiten: 0171 /7736661)
HAK – Häusliche Alten- und Krankenpflege: (06422) 857419
Team für Häusliche Alten- & Krankenpflege Markus Welk: (06425) 821528
oder 0173 /9051412
Pflegeteam Cerstin Hofmann: (06422)6903 oder (0173) 3043841
Beratung zu Rechtlicher Betreuung und Vorsorge
– Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.,
Am Grün 16: (06421) 166465-0
– Sozialdienst katholischer Frauen Marburg,
Friedrichsplatz 3: (06421) 14480
– Forum Humanistische Pädagögik und Betreuung e.V.
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg
(06421) 6 97 22 22; www.forumbetreuung-marburg.de
jeden 3. Montag im Monat 14 bis 16 Uhr, AWO-Treff Unterm Groth 5, 35274
Kirchhain
Störung derWasserversorgung
Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen: (06428) 934435 oder
(06428) 934436 (während der normalen Dienstzeit Mo.–Do. 7–15.30 Uhr,
Fr. 7–12.30 Uhr); (06428)9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit); (06428)
934435 und 934436 oder (0641) 95060 (allgemeine Auskünfte während der
normalen Dienstzeit)

Störungen der Stromversorgung - Zuständig für den Bereich Kirchhain
Energienetz Mitte, Kundenservice: (0800) 3250532
Entstörungsdienst Strom: (0800) 3410134
Entstörungsdienst Gas: (0800) 3420234

AST-Zentrale (06421) 405-1717

Wir gratulieren
am 24. Januar: Herrn Viktor Spahl in Kirchhain, Stettiner Straße 16, zum
85. Geburtstag; Frau Katharina Vincon in Kirchhain, Stettiner Straße 16,
zum 85. Geburtstag.
am 25. Januar:Herrn Konrad Oeste in Kirchhain, Schafenrathstraße 2, zum
70. Geburtstag.
am 26. Januar:Herrn Hermann Nau in Großseelheim, Maurerstraße 2, zum
80. Geburtstag.
am 27. Januar: Frau Svetlana Heinrich in Kirchhain, Im Brand 20, zum 70.
Geburtstag.
am 28. Januar: Herrn Mevlüt Koc in Kirchhain, Erlenstraße 6, zum 70. Ge-
burtstag; Frau Renate Fischer in Kirchhain, Brunnenstraße 3, zum 80. Ge-
burtstag.
am 29. Januar: Frau Anna Fritsch in Stausebach, Handweg 1, zum 80. Ge-
burtstag.
am 30. Januar: FrauAnnaAnnecke in Emsdorf, Siedlungsstraße 7, zum 85.
Geburtstag.
am 31. Januar: Herrn Hermann Bückendorf in Großseelheim, Marburger
Ring 41, zum 70. Geburtstag; Frau Liselotte Hofmann iin Betziesdorf, Ne-
belsberger Weg 5, zum 80. Geburtstag.

Glückwünsche

Stadtkirche: So., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.
Martin-Luther-Kirche: So., 11 Uhr Gottesdienst.
Kleinseelheim: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Großseelheim: So., 9.45 Uhr Gottesdienst.
Schönbach: So., 11 Uhr Gottesdienst.
Langenstein: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Niederwald: So., 11 Uhr Gottesdienst. Achtung: Die Gottesdienste in Nie-
derwald finden ab Januar im Gemeinderaum statt!
Mariae Himmelfahrt, Emsdorf: Do., 19 Uhr Bibelteilen im Feuerwehrge-
rätehaus; Fr., 18.30 Uhr Hl. Messe; Sa., 18 Uhr Vorabendmesse; So., 9.30
Uhr Hochamt; Mo., 18 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken; Di., 18.30 Hl.
Messe.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Burgholz: So., 9.15 Uhr
Gottesdienst.
Evangelisch-methodistische Kirche: Fr. 19 Uhr Andacht Woche zur Ein-
heit der Christen in der Friedenskirche; So. 16 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst Woche zur Einheit der Christen in der Stadtkirche Kirchhain; Mi.,
14.30 Uhr Dorfcafé im Gemeinschaftshaus.
Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth:Do., 19 Uhr Friedensgebet; Fr., 16 Uhr
Gottesdienst imAltenheim; Sa., 16.45 Uhr Rosenkranzgebet, 17.30 Uhr Vor-
abendmesse; So., 10.30 Uhr Hl. Messe; Mo., 8.30 Uhr Hl. Messe; Di., 8.30
Uhr Hl. Messe, anschließend Stille Anbetung, 15.15 Uhr Erstkommunion-
unterricht, 17 Uhr Vesper, 20 Uhr Gebetsoase.
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags nach den Hl.
Messen.
Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Kirchhain-Anzefahr: So., 9 Uhr
Hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Kirchhain-Sindersfeld: Sa., 19
Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Kirchhain-Stause-
bach: Sa., 17.30 Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Kirchhain-Himmelsberg: So.,
10.30 Uhr Hl. Messe.

Kirchliche Nachrichten

Stadtverwaltung Kirchhain
Telefonnummer: (06422) 808-0
Telefaxnummer: (06422) 808-102

Internet: www.kirchhain.de
E-Mail: magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche

Fachbereich 1 808-101
Bürgermeister, Politische Gremien, Wahlen, Personalservice, Vereins-
förderung, Öffentlichkeitsarbeit

Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse

Fachbereich 3 808-342
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten), Straßen-
verkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt

Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen, Liegen-
schaften

Fachbereich 5 808-173
Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung

JUKUZ 922077

Sprechzeiten Stadtkasse

Montag bis Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Sprechzeiten Verwaltung
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-innen
Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu vereinbaren.

Sprechzeiten Bürgerbüro

Montag bis Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter
der zentralen Rufnummer: 06422/808-300 zu erreichen.

Mittwoch, 24.1.2018
15.00 – 16.30 Uhr Spiel- und Basteltreff für Kids von fünf bis neun Jahre

– mit Anmeldung –
15.00 – 17.00 Uhr Kidscafé, fünf bis 12 Jahre (mit Bastelangebot)
17.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Donnerstag, 25.1.2018
17.00 – 19.00 Uhr Breakdance in der Heinrich-Weber-Halle

Freitag, 26.1.2018
14.00 – 17.00 Kidscafe, sechs bis 13 Jahre
17.00 – 20.00 offenes Jugendcafe ab 13 Jahre

Montag, 29.1.2018
15.30 – 17.00 Uhr Kirchhainer Grashüpfer, Kids-Outdoor-Gruppe des BUND

und Jukuz für Kids von fünf bis zehn Jahren
– mit Anmeldung –

18.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Dienstag, 30.1.2018
15.30 – 17.30 Uhr Kidscafé, sechs bis 13 Jahre

An Feiertagen ist das JUKUZ geschlossen.

»Blaue Pfütze«, Borngasse 29
35274 Kirchhain

Telefon 06422/922077

Jugend- und Kulturzentrum

Internet-Adresse: www.jukuz-kirchhain.de
E-Mail: JUKUZ-Kirchhain@t-online.de

Schul- und Stadtbücherei
Kirchhain

Alfred-Wegener-Schule,
Gebäude 21, Eingang Mensa,

Erlenstraße
Öffnungszeiten

Montags 9.30 bis 17.00 Uhr
Mittwochs 9.30 bis 14.30 Uhr
Donnerstags 9.30 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten desOrtsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon (06422) 808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon: (06422) 4750 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

Kirchhain (red). Die Veranstaltung Ihres Vereins befindet
sich nicht im Veranstaltungskalender des Kirchhainer Anzei-
gers?

Sie können ab sofort jede Vereinsveranstaltung ganz einfach
und unkompliziert im online-Veranstaltungskalender der
Homepage der Stadt Kirchhain unter www.kirchhain.de ein-
tragen. Sie finden die entsprechende Tabelle unter der Katego-
rie „Freizeit &Tourismus“, hier dann unter „Veranstaltungs-
kalender“.
Nach Freischaltung durch die Verwaltung erscheint Ihre Ver-

anstaltung daraufhin im online-Veranstaltungskalender sowie
auf der Startseite der offiziellen Kirchhain-Homepage und wird
zudem an den Kirchhainer Anzeiger übermittelt, falls dort aus-
reichend Platz zur Verfügung steht.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Kerstin Ebert (Stabsstelle
Öffentlichkeitsarbeit,ff 06422/808-124, k.ebert@kirchhain.de)

Veranstaltungen online eintragen

Noch sind Plätze frei im
„Münchhausen-Camp“
Sommerzeltlager für Kinder von acht bis 15 Jahren

Münchhausen (red). In der Zeit
vom 22. Juni bis 1. Juli findet
wieder das „Münchhausen-Camp“
statt. Das Sommerzeltlager wird
von der Ev. Jugend des Kirchen-
kreises Kirchhain in Kooperation
mit demKath. BildungswerkMar-
burg/ Amöneburg organisiert. Ein-
geladen sind alle Kinder im Alter
zwischen acht und 15 Jahren.

„Maria auf der Spur. Es
kann nicht nur eine geben!“

In diesem Jahr trägt die Freizeit
den Titel „Maria auf der Spur. Es
kann nicht nur eine geben!“ Dabei
geht es um Maria-Geschichten.
Frauen, die mit Jesus erstaunliche
Geschichten erlebten. Zehn Tage
lang werden etwa 130 Kinder im
CVJM-Camp Münchhausen zu-
sammen leben, spielen, singen,

basteln und viele schöne Dinge er-
leben. Als besondere Highlights
der Freizeit sind Geländespiele,
Klettern und ein Besuch im Frei-
zeitpark „Fort Fun“ geplant. In
zahlreichen Hobbygruppen kön-
nen sich die Kinder kreativ aus-
probieren.

Für Jugendliche ab 13 Jahren
wird es, während des Camps, die
Mitarbeiterschulung „fit for kids“
geben. Jugendliche bekommen
hier grundlegende pädagogische
Fähigkeiten gezeigt und können
das Erlernte während der Freizeit
gleich ausprobieren. Die Freizeit
kostet 205 Euro. Weitere Informa-
tionen gibt es auch auf der Home-
page www.ejkk.de. Noch sind we-
nige Plätze frei.

Infos und Anmeldung bei der
Ev. Jugend im Kirchenkreis
Kirchhain, Jugendreferent Adrian
Klinner, E-Mail an info@ejkk.de,
ff 06428/4480125

Erste CDU-Sitzung
des neuen Jahres

Kirchhain (red). Für Montag,
29. Januar 2018, um 19.30 Uhr,
lädt die CDU zur ersten Frak-
tionssitzung im neuen Jahr in das
Gasthaus „Zur Sonne“ ein. The-
men werden unter anderem die
Befreiung von den Kindertages-
stättengebühren sowie fehlende
Betreuungsplätze und die immer
noch unzureichende Beleuchtung
seit der Umstellung auf LED
Lampen sein.

Am Anfang einer jeder Frak-
tionssitzung haben die Bürgerin-
nen und Bürger die Möglichkeit,
Anregungen oder Fragen in die
Fraktionssitzung einzubringen
und mit der Fraktion über Lö-
sungsmöglichkeiten zu diskutie-
ren.

25. Januar Jahreshauptversammlung, von 17:00 bis
19:00 Uhr in Feuerwehrhaus Anzefahr: der Ju-
gendfeuerwehr Anzefahr (mit Neuwahlen des Ju-
gendfeuerwehr-Ausschusses)

26. Januar Jahreshauptversammlung, von 19:00 bis
21:00 Uhr in Tennisheim: Tennisabteilung des TSV
Kirchhain

26. Januar Jahreshauptversammlung, von 19:30 bis
22:30 Uhr: des Gesangvereins Kleinseelheim

27. Januar Jahreshauptversammlung, in Sportheim SVLan-
genstein: Förderverein SV Langenstein

27. Januar Jahreshauptversammlung, von 19:30 bis
22:00 Uhr in Feuerwehrgerätehaus Sindersfeld: des
FC Sindersfeld

27. Januar Jahreshauptversammlung, ab 19:30 Uhr in
Vereinshaus am Nebelsberg: TSV „Germania“ Bet-
ziesdorf

27. Januar Jahreshauptversammlung, von 20:00 bis
22:00 Uhr in Gemeinschaftsraum des Feuerwehr-
gebäudes: des FC Sindersfeld

27. Januar Jahreshauptversammlung, von 20:00 bis
22:00 Uhr in Schützenhaus Emsdorf: Schützenver-
ein „Waidmannsheil“ Emsdorf
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Amtl. Bekanntmachungen
Fraktionssitzung der Grünen

Kirchhain (red). Die Kirchhainer Grünen laden ein zur Fraktionssit-
zung, die am Dienstag, 30. Januar 2018, um 20 Uhr im Gasthaus Zur
Sonne beginnt. Diese Sitzung ersetzt die „Regeltermine unserer mo-
natlichen Sitzungen“ im Januar und Februar. Ab März gilt dann wie-
der: öffentliche Fraktionssitzung am 1. Dienstag im Monat.

Inhaltlicher Schwerpunkt in der Sitzung Ende Januar wird die Be-
bauungsplanung in Kirchhain sein. Insbesondere wird die Situation in
Kleinseelheim zur Sprache kommen. Dort sind Aufstellungsbeschlüs-
se für gleich 2 Baugebiete außerhalb des gültigen Flächennutzungspla-
nes gefasst und zudem gibt es ein städtebaulich abgestimmtes Bauge-
biet im Bereich Friedhof, welches ebenfalls in der Diskussion für eine
Bebauung ist. Mit diesen Beispielen sollen baurechtliche und städte-
bauliche Zusammenhänge erörtert werden.Auch bei diesem Termin ist
die Öffentlichkeit herzlich eingeladen.

Versammlung mit Vorstandswahl
Langenstein (red). Die diesjährige Jahreshauptversammlung des

Schützenvereins „Waidmannsheil“ Langenstein 1955 e.V. findet am
Samstag, 17. Februar 2018 um 19.45 Uhr im Schützenhaus Langen-
stein statt.

Es stehen Neuwahlen, einschl. Kassenprüfer undÄltestenrat an. Die
Tagesordnung hängt im Schützenhaus aus. Alle aktiven und passiven
Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.

Betreuungsgruppe für
Menschen mit Demenz
Jeden Montagnachmittag im JuKuZ

Kirchhain (red). Die Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz der Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V. in
Kirchhain findet jedenMontag von

13.30 bis 17.30 Uhr im Jugend-
und Kulturzentrum (JuKuZ),
Borngasse 29 in Kirchhain statt.
Weitere Informationen und An-
meldung unter ff 06421/690393.

Berlin-Fahrt des DRK Kirchhain
Kirchhain (red). Das Deutsche Rote Kreuz – Ortsverein Kirchhain

fährt in der Zeit vom 14. bis 17 Juni 2018 nach Berlin. Eine Stadtrund-
fahrt, der Besuch des historischen Stadtzentrums, des Regierungsviertels
sowie Potsdams sind nur einige der Programmpunkte.

Weitere Informationen erteilenMaria Schaft (ff 06422/2780) undGi-
selaWagner (ff 06422/4691). Sie nehmen auchAnmeldungen entgegen.

BEKANNTMACHUNG
Durchführung von Rückschnittmaßnahmen

im Bereich von Anpflanzungen auf Grundstücken
innerhalb der geschlossenen Ortslage

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen zur
Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei. Leider kön-
nen durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensituationen hervorge-
rufen werden. Bei dem Fachbereich 3 „Sicherheit und Ordnung“
eingehende Hinweise und Beschwerden sowie selbst durchgeführte
Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmündun-
gen sowie Fuß- und Radwegen immer wieder Behinderungen durch
überhängende Äste und zu breit und zu hoch wachsende Hecken
und sonstiger Bewuchs bestehen.

Dann kann es nur heißen: „Bitte zurückschneiden!“

Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücksgrenze
oder Schilder zugewachsen sind und deren Freischneiden erforder-
lich ist.
Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen von Straßenlampen oder Schil-
dern (z.B. Straßenbezeichnungen, Omnibushaltestellen usw.) wird
die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und die Orientierung von orts-
fremden Personen erschwert.

In § 27 Abs. 5 des Hessischen Straßengesetzes heißt es:
„ Die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken innerhalb der
geschlossenen Ortslage sind verpflichtet, den von ihrem Grund-
stück auf öffentlichen Straßen ragenden Bewuchs zu beseiti-
gen. Kommen die Eigentümer oder Besitzer dieserVerpflichtung
nicht nach, so kann die Straßenbaubehörde nach Aufforderung
und Fristsetzung auf Kosten der Eigentümer oder Besitzer die
Beseitigung des überhängenden oder herausragenden Be-
wuchses veranlassen.“
Zuständige Straßenbaubehörde für die gemeindlichen Straßen ist
der Magistrat. Dieser hat dann die erforderlichen Maßnahmen, wie
vorstehend genannt, zu treffen, wenn der Eigentümer oder Besitzer
eines Grundstückes trotz Anmahnung seinen Verpflichtungen zum
Rückschnitt des Bewuchs nicht oder nicht rechtzeitig bzw. nicht ord-
nungsgemäß nachkommt. Wenn im Rahmen einer dann notwen-
digen Ersatzvornahme eine Firma oder der städtische Bauhof den
Rückschnitt vornehmen muss, kann es für den säumigen Verpflich-
teten teuer werden.

Besonders gefährdet sind Kinder, die nach der Straßenverkehrsord-
nung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahrrad den
Gehweg benutzen müssen. Werden sie durch überhängende Äste
zum Ausweichen auf die Straße verleitet, besteht erhöhte Unfallge-
fahr für sie. Neben der möglichen Verletzung des Kindes drohen Ih-
nen erhebliche Schadensersatzforderungen.

Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sog. „Sichtdreiecke“ grund-
sätzlich von jeder Bebauung freizu-halten. Das Sichtdreieck be-
schreibt ein Sichtfeld, das ein Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat,
wenn er von einer untergeordneten in ein übergeordnete Straße ein-
biegen will.Wenn nun dieses Sichtdreieck durch Bebauung (Garten-
zaun, Hecke, Baum o.Ä.) nicht mehr überschaubar ist, wird das Ein-
biegen in die bevorrechtigte Straße zum gefährlichen Glücksspiel.

Um Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und allen Be-
teiligten zusätzlichen Aufwand zu er-sparen, bitten wir Sie folgende
Hinweise zu beachten:

1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß Sträu-
cher, Bäume und Hecken schon nach wenigen Jahren annehmen
können. Entscheiden Sie sich für schwach wachsende Pflanzen
oder halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücksgrenze.

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, We-
gen und Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger
und andere Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Verkehrs
raum auch ohne Gefahren nutzen können. Beachten Sie auch das
sog. „Lichtraumprofil,“ das von allen Grundstückseigentümern
einzuhalten ist, deren Grundstücke an öffentliche Straßen sowie
Geh- und Radwege angrenzen: Der Pflanzenwuchs sollte bis zu
einer Höhe von 2,30 Metern nicht über den Gehweg ragen (bei
Radwegen ist eine Höhe von 2,50 Metern einzuhalten).
Grenzt das Grundstück direkt an eine öffentliche Straße, dürfen die
Pflanzen bis zu einer Höhe von 4 Metern nicht in die Straße hinein-
ragen. Über die gesamte Fahrbahn muss ein Lichtraum von
4,5 Metern frei bleiben.

3. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen von
Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, dass
Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen ausgeschlossen
sind. Achten Sie darauf, dass die Anpflanzungen nicht über die
Grundstücksgrenze hinausragen.

4. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von
Straßenlampen und Schildern so weit zurück, dass die Lampen
ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schilder mühelos ge-
lesen werden können. Besonders die Straßenlampen sind ein we-
sentlicher Bestandteil der Verkehrssicherheit. Deren einwandfreie
Funktion soll auch Sie in der Dunkelheit vor möglichen Gefahren
schützen.

5. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines Grundstücks, das im Kreu-
zungsbereich von Straßen liegt, achten Sie bitte darauf, dass das
Sichtdreieck frei gehalten wird.

Wir bitten, Anpflanzungen aller Art regelmäßig und ordnungsgemäß
zurückzuschneiden, damit Verkehrsbehinderungen für Fußgänger
und Fahrzeugführer vermieden werden.

Verursachen vorsätzlich oder fahrlässig unterlassene Rückschnitt-
maßnahmen Personen- oder Sachschäden, sind die Grundstücksei-
gentümer zum Ersatz dieser Schäden verpflichtet.

Kirchhain, 16. Januar 2018 Magistrat der Stadt Kirchhain
Olaf Hausmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Kirchhain stellt zum 01. August 2018

eine/einen Auszubildende/n
für den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r
ein.

Sie sind motiviert, zielstrebig und möchten Verantwortung für die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kirchhain über-nehmen? Sie ver-
fügen oder erwerben noch bis zum Ausbildungsbeginn 01.08.2018
die mittlere Reife oder einen ver-gleichbaren Abschluss? Sie möch-
ten einen abwechslungsreichen Beruf erlernen, haben Interesse an
Bürotätigkeiten und Spaß am Umgang mit dem PC? Wenn Sie zu-
dem selbstständig, kontaktfreudig und teamfähig sind, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Was erwartet Sie?
Wir bieten Ihnen eine 3-jährige, anspruchsvolle, qualifizierte und inte-
ressante Ausbildung in unserer Verwaltung. Sie lernen Einrichtungen
und Zusammenhänge des wirtschaftlichen, sozialen und politischen
Lebens kennen, bearbeiten Anträge und Anfragen, wenden Rechts-
vorschriften an und haben dabei Kontakt zu den Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Kirchhain. Neben der praktischen Ausbildung in
unserer Stadtverwaltung erfolgt eine theoretische Ausbildung (Be-
such der Kaufmännischen Berufsschule in Marburg, einer dienstbe-
gleitenden Unterweisung und des Seminars beim Hessischen Ver-
waltungsschulverband).

Der theoretische Unterricht vermittelt Ihnen u. a. Kenntnisse in fol-
genden Fächern:
• Arbeitsrecht, Beamtenrecht, Verwaltungsrecht und -verfahren
• Privatrechtliches Handeln, Sozialrecht, Staatsrecht
• Wirtschaftslehre (Volkswirtschaft, Betriebswirtschaft, Verwal-

tungsbetriebslehre)
• Rechnungswesen, öffentliches Finanz- und Haushaltswesen
• Bürgerorientierte Verwaltung und Zusammenarbeit in der

Verwaltung

Bei guten Ausbildungsleistungen (fachliche und persönliche Eig-
nung) bestehen große Übernahmechancen für eine anschließende
Beschäftigung mit Möglichkeiten der Weiterqualifizierung.

Was erwarten wir?
Voraussetzung für die Einstellung sind ein mittlerer Bildungsab-
schluss sowie gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, gute
EDV-Kenntnisse sind von Vorteil. Des Weiteren sollten Sie Sorgfalt,
Geschick im Umgang mit Menschen, Zuverlässigkeit und Freude an
der Arbeit im Team mitbringen.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Bewerben Sie sich jetzt!
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (vollständi-
ger Lebenslauf und Kopien der letzten Zeugnisse) bitten wir bis zum
06. Februar 2018 zu richten an den

Magistrat der Stadt Kirchhain, Personalservice,
Am Markt 6/8, 35274 Kirchhain.

Die Stadt Kirchhain begrüßt und fördert nachhaltig das Engagement
in der Freiwilligen Feuerwehr. Sofern Sie Mitglied in einer Einsatzab-
teilung einer Freiwilligen Feuerwehr sind, bitten wir Sie, dies in den
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Die Bereitschaft zum aktiven
Dienst in der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Kirchhain ist – insbesondere zur Stärkung der Tagesalarmsicherheit
– wünschenswert.

Bitte legen Sie keine Originale oder Bewerbungsmappen vor. Kosten,
die im Zusammenhang mit dem Bewerbungs-verfahren entstehen,
können von uns leider nicht erstattet werden. Sollte eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterla-gen gewünscht sein, legen Sie bitte
einen frankierten Rückumschlag bei; andernfalls werden Ihre Unter-
lagen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.

Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung (06422 / 808-122)
gerne zur Verfügung.

Kirchhain, 18. Januar 2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Beim Magistrat der Stadt Kirchhain
ist im Fachbereich 3 „Sicherheit und Ordnung“ zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Verwaltungsfachangestellten
unbefristet zu besetzen.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.

Was erwartet Sie?
Wir bieten eine vielseitige und interessante Tätigkeit im Team un-
seres Fachbereiches 3 „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“. Das
Aufgabengebiet umfasst die Sachbearbeitung aus Teilbereichen der
Friedhofsverwaltung, des Gewerbewesens, der Straßenverkehrsbe-
hörde, der Brandschutzangelegenheiten. Die Stadt Kirchhain bietet
Ihnen einen sicheren und zukunftsorientierten Arbeitsplatz im öffent-
lichen Dienst.Wir verstehen uns als familienfreundlichen Arbeitgeber,
der seinen Beschäftigten die Vereinbarkeit von Beruf und Familie er-
leichtern möchte. Daher bieten wir unseren Beschäftigten eine flexib-
le Arbeitszeitgestaltung nach unseren Gleitzeitbestimmungen an. Im
Rahmen unserer Personalentwicklung werden Sie durch vielfältige
und zielgerichtete Maßnahmen gefördert und Ihre persönliche Ent-
wicklung gestärkt.

Was erwarten wir?
- Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung zur / zum Verwaltungs-

fachangestellten
- Möglichst Erfahrungen in Teilen des Aufgabengebietes
- Sicherer Umgang mit Standardsoftware
- Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Fortbildung im gesamten

Aufgabengebiet
- Besitz eines Führerscheins der Klasse B
- Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Engagement und Teamfähigkeit
- Kundenorientiertes Handeln
- Soziale Kompetenz

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Bewerbungen von qualifizierten Frauen sind besonders erwünscht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt eingestellt. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Die Stadt Kirchhain begrüßt und fördert nachhaltig das Engagement
in der Freiwilligen Feuerwehr. Sofern Sie Mitglied in einer Einsatzab-
teilung einer Freiwilligen Feuerwehr sind, bitten wir Sie, dies in den
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Die Bereitschaft zum aktiven
Dienst in der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Kirchhain ist – insbesondere zur Stärkung der Tagesalarmsicherheit
– wünschenswert.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (vollständi-
ger Lebenslauf und Kopien der letzten Zeugnisse) bitten wir bis zum
06. Februar 2018 zu richten an den

Magistrat der Stadt Kirchhain, Personalservice,
Am Markt 6/8, 35274 Kirchhain.

Bitte legen Sie keine Originale oder Bewerbungsmappen vor. Kosten,
die im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren entstehen,
können von uns leider nicht erstattet werden. Sollte eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen gewünscht sein, legen Sie bitte ei-
nen frankierten Rückumschlag bei; andernfalls werden Ihre Unterla-
gen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.

Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung (06422 / 808-122)
gerne zur Verfügung.

Kirchhain, 18. Januar 2018 DER MAGISTRAT
gez. Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kleinseelheim am 8.2.2018

Am 8.2.2018 findet um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Klein-
seelheim eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kleinseelheim mit
folgender Tagesordnung statt:

Teil A

1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Teil B

2. Arbeiten im Straßenraum
3. Nahwärmeprojekt
4. Ortsbegehung zu LED-Beleuchtung, Straßenschäden und

Tempo 30
5. Ehrenamtsfeier

Teil C

6. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Kleinseelheim sind herz-
lich eingeladen.

Prof. Dr. Rainer Waldhardt, Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Aufgefundenes Tier

Bei dem Fundbüro der Stadtverwaltung Kirchhain wurde am
15.01.2018 ein Hahn als gefunden gemeldet.
Das Tier wurde im Bereich 35274 Kirchhain-Niederwald aufgefunden.
Der jeweilige Eigentümer wird hiermit gebeten, sich umgehend
mit dem Fundbüro der Stadtverwaltung Kirchhain -Fachbereich 3 /
Bürgerbüro-, Erdgeschoss Verwaltungsgebäude, Am Markt 6/8,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 808-300 zu melden.

Kirchhain, 15.01.2018 DER MAGISTRAT
gez. Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Beflaggen öffentlicher Gebäude

Wir weisen darauf hin, dass die öffentlichen Gebäude am

Samstag, den 27.01.2018,

dem Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus,

beflaggt werden.

Kirchhain, den 24.01.2018
DER MAGISTRAT

Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Abholung von gebrauchsfähigen und wiederverwendbaren

Möbeln und anderer Haushaltswaren

Die Praxis gGmbH holt kostenlos gebrauchte und wiederverwertbare
Güter wie Möbel, E-Geräte sowie andere Haushaltsgegenstände ab.
Ein Abholtermin kann unter Tel. 06421/873330 vereinbart werden.
Dabei können auch nähere Einzelheiten erfragt werden.

Kirchhain, im Januar 2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Kanalbaumaßnehme Kleinseelheim

Ab Montag, 29.01.2018 wir die Kanalbaumaßnahme Großseelheimer
Straße in Kleinseelheim weitergeführt. Der restliche Kanal in der
Großseelheimer Straße wird verlegt und der Anschluß des Kanals
aus der Kirschenbergstraße an den Kanal in der Großseelheimer
Straße wird ausgeführt. Dazu wird die Großseelheimer Straße zwi-
schen den Hausnummern 19 und 23 für den kompletten Verkehr ge-
sperrt. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Freitag, 16.02.2018.

Die bisherige baustellenbedingte Regelung des Busverkehrs bleibt
grundsätzlich unverändert. Die Fahrstrecke wird angepasst. Entspre-
chende Umleitungen werden eingerichtet.

Ich bitte um Beachtung.

Kirchhain, 22.01.2018 Olaf Hausmann, Bürgermeister
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„Ehrenamt ist uns wichtig!“
Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Marburg-Biedenkopf (red). Die
Alzheimer Gesellschaft Marburg-
Biedenkopf e.V. sucht Bürgerin-
nen und Bürger, die sich ehren-
amtlich für Menschen mit De-
menzerkrankung und derenAnge-
hörige engagieren möchten. Der
Verein hat ein vielfältiges Hilfs-
angebot und bietet freiwilligen
Helfern ein großes Spektrum an
Einsatzmöglichkeiten.

Zurzeit sucht der Verein Ehren-
amtliche zum Einsatz in der häus-
lichen Betreuung von Menschen
mit Demenz. Hier sind sie Ge-
sprächspartner, leisten Gesell-
schaft und bieten Beschäftigungs-
angebote an. Menschen mit De-
menz sind dankbar für Gespräche
und gemeinsames Tun, wenn bei
den Aktivitäten ihre persönlichen
Vorlieben und Lebenserfahrung
berücksichtigt werden. Die emo-
tionale, menschliche Zuwendung
und individuelle Beschäftigungs-
angebote (beispielsweise Vor-

lesen, Gesellschaftsspiele, Spa-
ziergänge) sind die zentralen Ele-
mente der häuslichen Betreuung.

Menschen mit demenziellen
Veränderungen benötigen im All-
tag Unterstützung. Dies leisten in
der Regel Familienangehörige,
oft rund um die Uhr, was zu
einem hohen Belastungserleben
führt.

Pflegende Angehörige
stundenweise entlasten

Ziel des ehrenamtlichen Ein-
satzes in der Häuslichkeit ist es,
pflegende Angehörige stunden-
weise vom Pflegealltag zu entlas-
ten und der erkrankten Person
neue soziale Kontakte und Erfah-
rungen zu ermöglichen. Oft tun
sichAngehörige schwer, Hilfe an-
zunehmen. Dies wird als persönli-
ches Versagen empfunden. Wer

aber nachts nicht schläft und
dauerhaft beansprucht wird,
braucht eine Auszeit, um neue
Kraft zu schöpfen. Werden Unter-
stützungsangebote frühzeitig im
Betreuungsprozess angenommen,
profitieren davon sowohl die er-
krankten Personen, als auch ihre
Angehörigen und die häusliche
Betreuung kann länger aufrecht-
erhalten werden.

Die ehrenamtlich Helfenden
werden durch eine Fachkraft der
Alzheimer Gesellschaft Marburg-
Biedenkopf e.V. in eine passende
Betreuungsstelle vermittelt und
fachlich begleitet. Eine Fachkraft
steht Ihnen jeder Zeit als An-
sprechpartner für alle Betreuungs-
belange zur Seite und unterstützt
Sie in Ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit. Voraussetzung zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit ist die Teilnahme
an einer Schulung (Termine bitte
erfragen). Die Alzheimer Gesell-
schaft bietet zudem ein vielfälti-

ges Fortbildungsprogramm und
die Möglichkeit zum regelmäßi-
gen Erfahrungsaustausch an.

Neben ehrenamtlichen Mit-
arbeitern in der häuslichen Be-
treuung werden auch interessierte
Freiwillige zur Unterstützung
unserer Vereinsarbeit in anderen
Bereichen (unter anderem Mit-
arbeit in Betreuungsgruppen für
Menschen mit Demenz oder Mit-
hilfe bei der Durchführung von
anderen Veranstaltungen) ge-
sucht.

Sie können durch Ihr Engage-
ment Menschen mit Demenz
unterstützen, pflegendeAngehöri-
ge entlasten und ihnen ein wenig
Freiraum ermöglichen, sowie
selbst um eine großartige Erfah-
rung reicher werden. Für weitere
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung.

Informationen erhalten Sie bei
Frau Bender und Frau Wächters-
häuser unter ff 06421/690393.

Gute Zusammenarbeit als Erfolgsgarant
Die Jahreshauptversammlung des MGV 1876 „Frohsinn“ Langenstein e.V. war gut besucht

Langenstein (red). Zur Jahres-
hauptversammlung des Männer-
gesangvereins begrüßte der 1.Vor-
sitzende Rainer Kraft 46 Vereins-
mitglieder im Langensteiner
Sportheim.

Als sehr erfreulich erwähnte
Kraft, dass sich im vergangenen
Jahr der Männerchor zu 67 ver-
schiedenen Anlässen traf und da-
bei in überdurchschnittlicher Be-
setzung auftreten konnte. Eine gut
besuchte Chorfreizeit in Schwar-
zenborn und 44 Singstunden seien
dazu die Grundlage gewesen.
Neben volkstümlichen und kultu-
rellen Veranstaltungen trete der
Chor ganz selbstverständlich auch
bei kirchlichen Anlässen auf.
Einen guten Eindruck habe man
da beim letzten Adventskonzert in
der Kirche hinterlassen. Ein wei-
terer Garant für die gute Chor-
arbeit des vergangenen Jahres sei
die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Chor, Chorleiter und dem
Vorstandsteam gewesen. Kraft
dankte Allen und wünschte sich
die Fortsetzung dieser Arbeit.

Mit Jahresberichten des Schrift-
führers und des Schatzmeisters er-
fuhren die anwesenden Mitglieder
über die vielseitigen Ereignisse
des vergangenen Vereinsjahres.

Berichte der Chorleiter:
Für den Jugendchor berichtet

Udo Lauer mit zahlreichen unter-
schiedlichen Auftritten von einem
erfolgreichen Vereinsjahr. Beson-
ders der Zugang von 16 Kindern
imAlter von Erst- und Zweitkläss-
lern sei das schönste Ereignis des
Jahres gewesen.

Lauer zeigte sich besonders er-
freut darüber, dass die älteren
Chormitglieder die „Kleinen“ bei
den Proben zwischen die Großen
platzierten und somit dem Chor-
leiter die Arbeit sehr einfach ge-
stalteten. Das habe er nicht veran-
lasst, sondern wurde vom Chor in
Eigenständigkeit so organisiert.

Auch vor und nach den Singstun-
den sowie den Auftritten sei die
Betreuung der Kinder vorbildlich
verlaufen. Der Chorklang habe
sich dadurch auch stark verbes-
sert. So gut habe er es bei den vie-
len Neuzugängen nicht erwartet
und das sei in der heutigen Zeit
auch nicht immer so selbstver-
ständlich.

„Weiter so“

Er dankte Allen für die Unter-
stützung und rief auf zu einem
„weiter so“ im Jugendchor.

Für den Männerchor berichtet
Christoph Hohl von einer hohen
Zahl an Auftritten zu verschiede-
nen Anlässen, Freud und Leid, bei
denen der Chor sehr gut besetzt
und anspruchsvolle Leistungen
zeigte.

Neben dem Besuch von sechs
Liederabenden bei befreundeten
Chören, dem eigenen Serenaden-
abend und dem Adventskonzert,
sei die gut besuchte Chorfreizeit

in Schwarzenborn besonders zu
benennen. So eine Chorfreizeit
bringe immer einen besonderen
Übungsvorlauf. Der Chor habe bei
allen Auftritten musikalisch blei-
bende Eindrücke hinterlassen
können. Das solle auch so bleiben
und die Zielrichtung für das noch
junge neue Jahr 2018 werden.

Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Jung und Alt und die gute
Stimmung bei der wöchentlichen
Übungsarbeit bereite ihm als
Chorleiter viel Spaß bei seiner Tä-
tigkeit. Die 18 fleißigsten Sänger
des Chores erhielten vom Chorlei-
ter Weinpräsente.

Wahlen:
Die Vorstandswahl brachte nur im
Bereich der Schriftführer Verän-
derungen.
Für zwei Jahre wurden gewählt:
1. Vorsitzender: Rainer Kraft; 2.
Vorsitzender: Heiko Stock
1. Schatzmeister: Herbert Hohl; 2.
Schatzmeister: Jürgen Pape
1. Schriftführer: Andreas Wagner;
2. Schriftführer: Maximilian Pape

Jugendvertreter: Christian Hohl
Notenwarte: Christian Hohl, Gott-
hard Wagner, Ludwig Klingelhö-
fer, Maximilian Kraft
Grillhüttenwarte: Karl-Heinz
Schomann, Hans Drossel, Lothar
Klingelhöfer
Technischer Grillhüttenwart: Die-
ter Weckesser
Gerätewarte: Dieter Weckesser,
Hartmut Bohl

Planungen für 2018:
Grillsaisoneröffnung an der Grill-
hütte am 30. April und 1. Mai
Kartoffelbratpartie am 3. Oktober
Teilnahme amWertungssingen im
November
Teilnahme am Adventskonzert in
der Kirche im Dezember
Festbesuche und Liederabende
bei Nachbarvereinen.
Kontaktadresse:
Rainer Kraft, Am Burgsgraben 5,
ff 06422/9387998; Handy:
0172/6549152
Kontakt Grillhütte: Joachim
Pfaff Hintergasse 2, ff
06422/9400-0

Der neu gewählte Vorstand des MGV 1876 „Frohsinn“. Foto: Klingelhöfer

Tag der offenen Tür an MPS Wohratal
Wohratal (red). Am Samstag, 27. Januar2018 findet an der Mittelpunkt-
schule Wohratal zwischen 10 und 13 Uhr ein Tag der offenen Tür statt.
Der Tag bietet die Möglichkeit, sich über die MPSWohratal zu informie-
ren, Angebote selbst auszuprobieren oder sich einfach kulinarisch ver-
wöhnen zu lassen. Dies gilt auch und besonders für Viertklässler und de-
ren Eltern, da zum Schuljahresende ein Übergang an eine weiterführen-
de Schule bevorsteht. Die MPS bietet hier Besonderheiten, die es an an-
deren Schulen so nicht gibt. Natürlich sind aber auch alle anderen Inte-
ressierten herzlich eingeladen, die MPS einmal „von innen“ zu sehen.
Es wartet ein buntes Programm aus sehenswerten Vorführungen, Vor-
trägen undMitmachaktionen. Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt.
Lehrerinnen und Lehrer besonders, aber die Schülerinnen und Schüler
freuen sich sehr auf ihre Besucherinnen und Besucher. Grafik:Vaupel

Gute Nachrichten
zum Fahrplanwechsel
Nahverkehrszüge fahren wieder im Stundentakt

Anzefahr (red). Nachdem sich
die Bahnverbindung auf den
Bahnhalten Bürgeln undAnzefahr
vor zwei Jahren massiv ver-
schlechtert hatte, gibt es nun Er-
freuliches zu be-
richten. Seit dem
letzten Fahrplan-
wechsel am 10.
Dezember 2017
fahren die Nah-
verkehrszüge
auch wieder im
Stundentakt bis mindestens 21
Uhr.

Ab Anzefahr fährt zusätzlich
um 19.38 Uhr und 20.38 Uhr in
Richtung Frankfurt eine Regio-
nalbahn, ab Bürgeln fährt sie ent-
sprechend drei Minuten später.
Aus Marburg fährt wieder um
20.05 Uhr ein Zug, was besonders
die Studenten freuen wird, die

dann auch nach den späten Semi-
naren eine gute Anbindung nach
Hause haben. Zusätzlich fährt ab
Marburg bis Kirchhain um 18.38
Uhr eine Bahn.

Der VCD
Kreisverband
Marburg-Bie-
denkopf hatte
sich seit Langem
für diese Verbes-
serung einge-
setzt und ist

froh, dass nun die wichtigste For-
derung nach einem sauberen
Stundentakt bis 21 Uhr erfüllt ist.

Weitere Verbesserungsvor-
schläge, wie kürzere Übergänge
auf die Burgwaldbahn und die
Lahntalbahn in Cölbe und die
Rückkehr zu einem Taktverkehr
am Samstagvormittag, wurden
leider noch nicht umgesetzt.

Theaterfahrt des Kneipp-Vereins
Kirchhain (red). Der Kneipp Verein plant auch in diesem Jahr wie-

der eine Theaterfahrt nach Bad Hersfeld, und zwar zum Musical
„Hair“: Genau 50 Jahre nach der Erstaufführung in München kommt
„Hair“, ein Meilenstein des Musiktheaters, in die Stiftsruine nach Bad
Hersfeld. Es gilt als eines der erfolgreichsten Musicals überhaupt.

Der Preis für Karte und Busfahrt beträgt Euro 60, verbindliche An-
meldung ab sofort, spätestens aber bis zum 15. Februar 2018 bei Wal-
traud Putschke (ff 06422/1655) oder Gudrun Rösel (ff
06422/2031).

Fließende Bewegung
aktiviert Selbstheilung
Neue Qi Gong-Kurse starten an der Vhs

Kirchhain (red). An der Volks-
hochschule, Außenstelle Kirch-
hain, beginnen mehrere Qi
Gong-Kurse. Ab Freitag, 9. Feb-
ruar, von 17.15 bis 18.45 Uhr,
mit Monika Glänzer. Ab Don-
nerstag, 15. Februar, von 9.30
bis 11 Uhr, mit Markus Wagner.
Ab Freitag, 16. Februar, von
19.15 bis 20.45 Uhr, mit Markus
Wagner.

Qi Gong ist Arbeit mit Energie
und ein Weg zur inneren Ausge-
glichenheit. Schon einfachste

Übungen können sich harmoni-
sierend auf Atmung, Bewegung
und geistige Konzentration aus-
wirken. Durch langsame fließen-
de Bewegungsabläufe werden
Verspannungen gelöst, Fehlhal-
tungen korrigiert und die Selbst-
heilungskräfte des Körpers akti-
viert. Diese Präventionskurse
können von den Krankenkassen
anerkannt werden.

Anmeldung: Familie Seim, ff
0 64 22/92 23 39, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de

Jeder ist seines Glückes Schmied
Kirchhain (red). Das Soziale Netzwerk Kirchhain lädt für Dienstag,

30. Januar 2018 von 15 bis 16.30 Uhr zum Erzählcafé in die Biegen-
straße 7 in Kirchhain ein. „Jeder ist seines Glückes Schmied!“ist unser
Thema im Januar. Gedanken zum Glücklichsein sollen im Mittelpunkt
der Veranstaltung stehen.
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Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Brustspitzen vom
Schwein

1 kg

Hähnchenleber oder
-Mägen, frisch
je 1 kg, Herkunft:
aut Auszeich-
nung

SUPERPREIS
Äpfel versch. Sorten
1 kg, Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

Granatäpfel
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Kartoffel, 5 kg Sack
1 kg = 0,34, Herkunft, Kl.: laut Auszeich-

nung

SUPERPREIS
Hähnchenschenkel, frisch
1 kg, Herkunft: laut Auszeichnung

9.999.999.999.999.999.99

Dorade, frisch
1 kg, Herkunft: laut Auszeich-
nung

SUPERPREIS
Brühwurst mit Hähnchenseparatoren-
Áeisch, mittelgrob, geräuchert, nach
polnischer Rezeptur „Kielbasa paryska“
100 g, 1 kg = 6,50

SUPERPREIS
Vodka „Zubrowka Biala“ 40 % vol.
0,5 L Fl., 1 L = 12,98

aus Polen

5 kg Sack
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TV
WERBUNG

UNSERE

TV
WERBUNG

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für
Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüb-
lichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese
Angebote gelten nur in dem nachfolgenden
werbenden Markt:

Schweinenacken mit Knochen Brustspitzen vom 

Angebote 22.01.
bis 27.01.2018*

Schweinenacken mit Knochen


